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Der Speicher für den wasserführenden Ofen
+ attraktives Designelement im Wohnraum & effiziente Wärmequelle
+ der Speicher als Wärme-Management-Zentrale mit z.B. Gas als Back-Up-System

Der Speicher zur Einbindung eines zusätzlichen Wärmeerzeugers
+ Verlängerung der Brennerlaufzeiten (weniger EIN/AUSschaltvorgänge)
+ deutlich längere Lebensdauer der Heizung, weniger Schadstoffausstoß

Der Solarspeicher
+ Solarthermie: speist schon die schwächsten Sonnenstrahlen effizient ein
+ Einsatz von Photovoltaik möglich

Lösungen für Ein- und Zweifamilienhäuser
+ drei Standard-Module
+ individuelle Lösungen auf Anfrage

FORSTNER BIOS Energiezentrale kompakt
+ Plug & Heat-System, komplett vorverdrahtet und steckerfertig
+ inkl. Steuerungskasten mit optionaler Smartphone-Regelung

Überschusswärme wird über 
die Schichtweichen im Speicher

direkt für die Raumheizung genutzt
oder für den späteren Bedarf 

zwischengespeichert!

hygienisch
hohe ZapfleistungenKosten sparen!

BIOS 
Energiezentrale

hohe Temperaturen 

für die Warmwasser-

bereitung

behagliche Wärme für
das ganze Haus _
individuell regelbar

Wohlfühl-Raumklima
keine unangenehme
Überhitzung im Raum!
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FORSTNER BIOS - die Energiezentrale SO INDIVIDUELL WIE SIE

JETZT RICHTIG INVESTIEREN

Amortisationszeiten, Förderungen, Energie-
rechnungen, technische Daten, Umwelt ver träglichkeit...
Wie treffe ich die richtige Auswahl?

Kaum ein anderer Wärmeerzeuger hat einen so direkten Einfluss
auf ein angenehmes Raumklima wie ein Kaminofen   – aber wo
bleiben Warmwasser-Komfort, individuelles Raumklima im gan-
zen Haus, Wirtschaftlichkeit...?
Damit der für eine Ganzhausheizung notwendige zusätzliche 
Wärme erzeuger – egal ob erneuerbare oder konventionelle Energie
 – wirklich so effizient wie möglich eingesetzt werden kann, ist
eine weitere Entscheidung unumgänglich: Die Entscheidung für
den richtigen Speicher. Die FORSTNER BIOS Energiezentrale ist
die notwendige Schnittstelle in Ihrer Heizung, damit Ihre 
Wärmeerzeuger garantiert kostensparend und reibungslos laufen.

Wenn es um die Raumheizung und Warmwasserbereitung geht,
sollten aber noch zwei weitere Dinge nicht zu kurz kommen: 
Persönlicher Wärmekomfort und gesicherte Hygiene. Auch hier
ist die Entscheidung für den FORSTNER BIOS einfach: Er bietet
bestmöglichen Warmwasser-Luxus sowie individuell steuerbare
Temperaturen und das in Einklang mit unserer Umwelt.

SPAREN SIE NICHT AM FALSCHEN ORT!

Die elementare Energiezentrale

?

Die BIOS Energiezentrale speziell für den Einsatz mit wasserführenden Öfen
+ Hygienisches Warmwasser & Heizung in einem
+ besticht durch die Perfektion des Prinzip Kombispeicher

Optimale Nutzung der Solarenergie
+ Solarthermie: nutzt bereits schwache Sonneneinstrahlung
+ Einsatz von Photovoltaik für Eigenstromnutzung möglich

Bestens geeignet für die Einbindung eines zusätzlichen Wärmeerzeugers
+ Gas, Pellets, Öl, Stückholz
+ keine zusätzlichen Einbauten oder Plattentauscher notwendig

Energie-effizient über gängige Richtlinien hinaus
+ Norm-konform
+ ErP-ready seit 2010

Quellen entspringen, sammeln sich, werden
zum Strom, fließen ins Meer. Das Meer als Öko-
system ist Energiespeicher und zentraler Versor-
ger, bestimmend für Klima, Nahrung und Leben.
Heizen ist intelligente Speicherung und Vertei-
lung von Wärmeenergie. Egal mit welcher Wär-
mequelle Sie heizen, die FORSTNER BIOS
Energiezentrale ist Zentrum für behagliche
Wärme und hygienisches Warmwasser.

für behagliche Wärme und
Warmwasserkomfort 
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BIOS Energiezentrale ist als Herzstück der Heizungsanlage 
wasserführenden Ofens.

Exp.

Exp.

Gasbrenn-
wertgerät

Brauch-
wasser
vom Netz

Die hohe Qualität der Forstner Marken-
Produkte garantiert Ihnen Sicherheit.
Sicherheit deshalb, weil sich Menschen
intensiv Gedanken über Speichertech-
nik, dessen Nutzen und Einsatz gemacht
haben. Hinter den erprobten Forstner-
Produkten steckt ein jahrzehntelan-
ger Forschungs- und Entwick -
lungsprozess, keine kopierte Idee.

BIOS Energiezentrale

FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Sie nutzen mit Ihrer Holzheizung erneu-
erbare Energien, haben es wohlig warm
im Wohnzimmer. Doch wie sieht es im
Rest des Hauses aus?

Mit dem FORSTNER BIOS 
heizen Sie das ganze Haus und
sparen dabei auch noch Geld.?

E I N E  I D E E  V O N  F O R S T N E R

 
 

  
 

 

Egal ob Neubau oder Sanierungsfall, ob im Ein- oder im Zweifamilienhaus, die FORSTNER 
immer die richtige Entscheidung und optimiert die heizungsunterstützende Nutzung eines

Exp.

PUFFER BOILER

Heizkreis

Exp.

Exp.

Gasbrenn-
wertgerät

Kein modernes Heizen
ohne FORSTNER BIOS

Die FORSTNER BIOS Energiezentrale besteht
aus einem Wärmespeicher (Puf ferspeicher)
mit einem internen Edelstahlwellrohr (Hygiene-
  boiler) zur gleich   zeitigen Warmwasserbe rei -
tung. Der Speicher dient als „Batterie“ zur
Nachladung. Das Prinzip Kombispeicher 
besticht durch seine Einfachheit - einerseits im
hydrau lischen Aufbau, andererseits durch die
einfache Regelbarkeit. Die regelmäßige Aus-
kühlung des Speichers durch den integrierten
Brauchwassertauscher fördert maßgeblich die
Nutzung erneuerbarer Energien, d.h. mit 
her kömmlichen Wärmeerzeugern wird nur
dann nachgeladen, wenn z.B. Solar zu wenig
Energie bringt.

DURCH DIE OPTIMALE EINBIN-
DUNG SÄMTLICHER ENERGIE-
QUELLEN SIND EINSPARUNGEN
BIS ZU 50% MÖGLICH.
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Was steht im Heizungskeller?
Herkömmliche Heizungen trennen Heizung und
Brauchwarmwasser. Je nach Wärme er zeuger (Holz,
WP, Solar...) wird mit einem Pufferspeicher gear-
beitet. Für das Brauchwasser gibt es einen separaten
Boiler, der in der Regel mit Solar, elektrisch oder
einem externen Wärme erzeuger beheizt wird. Somit
benötigen beide Systeme unabhängig voneinander
Energie! Die Folge: mehr Platzbedarf, höhere Wärme-
verluste, Anfälligkeit durch weitere Pumpengruppen,
zusätzliche Verrohrung und eine komplizierte Regelung.
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FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Nachhaltig Kosten sparen

Heizungs-
speicher

Brauchwasser-
tauscher

Solartauscher Schichttechnik

+ +

Was steckt
im BIOS?

Heizungsspeicher
+ Brauchwassertauscher
+ Solartauscher
+ Schichttechnik
+ NEXT Neoduldämmung
——————————————
= Energiezentrale

?
+
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Solar

Gas

Wärme-
pumpe

Strom

Biomasse

wasserführender
Kaminofen

Fern-
wärme

Öl

Brauch-
wasser

Fußboden-
heizung

Geschirr-
spüler

Schwimm-
bad

BW-Zirkulation

Heizkörper

Wasch-
maschine

WÄRMEQUELLEN VERWENDUNG

Der Anteil an Netto-Energieimpor-
ten in Deutschland belief sich laut
EUROSTAT 2014 auf 61%. Je
höher der Anteil der Nutzung an
erneuerbaren Energien, desto
höher der Grad an Unabhängig-
keit. Sich auf die Politik zu verlas-
sen ist blauäugig. Jeder Einzelne
kann sich unabhängiger machen...

Hauswasseranschluss

VERWENDUNG:

Brauchwasser          
Heizung

Solar

Warmwasser

Raumheizung

Wärmeerzeuger und / oder

WÄRMEQUELLEN:

Solar

Effizienz haben einen Namen

+ =

Die ganzheitliche Energiezentrale
Der FORSTNER BIOS arbeitet nicht nur effizient: 
Er verbindet Wärmeerzeuger, Solar, Fußboden-

heizung, Radiatoren usw.  zu einem System und optimiert
damit auch jede Einzelkomponente Ihrer Heizung. 

behagliche Raumwärme im ganzen Haus
verbessert die Wirtschaftlichkeit der gesamten Heizung
Heizung & Warmwasser in einem, das spart Kosten! 

Brauchwassererwärmung im Durchflussprinzip
maximaler Warmwasser-Komfort
legionellensicher / mikrobiell einwandfrei

minimiertes Verkalkungsrisiko

problemlos und einfach einsetzbar
vorverdrahtete Hydraulikmodule leicht 
mittels Flachdichtungen verschraubbar

langlebig, störungssicher, wartungsarm

Warum die FORSTNER BIOS Energiezentrale?

Gelassen in die Zukunft
Der Reiz der Flammen, eine wohlige Wärme, die Nutzung
von Stückholz  – die Entscheidung für einen wasserfüh-
renden Ofen ist für viele die Richtige. Um daraus eine
Ganzhausheizung zu machen, wird aber noch ein zusätz-
licher Wärmeerzeuger benötigt: Gas, Pellets, Öl, Wärme-
pumpe oder Solar...
Unabhängig vom Wärmeerzeuger ist die FORSTNER
BIOS Energiezentrale immer die richtige Entscheidung:
langlebig, effizient, und so vielseitig einsetzbar, dass sie
auch für die Zukunft die beste Wahl bleibt. 

Dauerhaft weniger Verbrauch durch bessere Energiever-
waltung bedeutet für Sie: Täglich Kosten sparen und zu-
sätzlich die Umwelt schonen!

ÖKONOMISCH ÜBERZEUGEND
senkt die Heizkosten
macht Duschen zum Spa(r)-Erlebnis

ÖKOLOGISCH SINNVOLL
bewusster Umgang mit Energie -
für FORSTNER selbstverständlich
die Kraft der Sonne vorrangig nutzen
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FORSTNER® - Qualität und
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FORSTNER BIOS kompakt:
zusätzlich mit komplett vorverdrahtetem
Steuerungskasten und integrierter Regelung

optionaler Zugriff mit Smart-Endgeräten 
möglich



FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Heizungsspeicher

Unterwegs und Lust auf eine heiße Tasse Kaffee?
Mit einer Thermoskanne kein Problem... Die
Wärme von Ihrem Wärmeerzeuger muss genauso

zwischengespeichert werden, damit sie möglichst dann zur
Verfügung steht, wenn Sie sie brauchen.

Der FORSTNER BIOS Heizungsspeicher ist eine
optimal dimensionierte Batterie, in der alle 
weite ren Komponenten integriert sind.

Im Detail:
Beim Abbrennen des Kaminofens kann es sein, dass das
Angebot an Wärme sich zeitlich nicht mit der Nachfrage
deckt. Die Sonne scheint natürlich während des Tages, der
Warmwasserbedarf und Heizbedarf ist aber oft abends
und nachts höher. Auch die Betriebsart, die Leistung und
die Temperaturen der Wärmeerzeuger stimmen nicht
immer mit dem Wärmebedarf überein. Der FORSTNER
Heizungsspeicher ist so konzipiert, dass diese Lücken
überbrückt werden können und die gesamte Heizanlage
hydraulisch homogener läuft. Das Heizungswasser wird
vom Wärmeerzeuger erwärmt, im FORSTNER effizient
gespeichert und bei Bedarf an die Heizkreise abgegeben.

+

–

Durch-Fluss

Daheim in der eigenen Wohlfühloase, beim Duschen oder beim 
lästige Kalt-Warm-Wechsel und stets ausreichend Warmwasser auch

Konventionelle Wassererwärmer (Boiler), Plat-
tenwärmetauscher oder Durchflusserwärmer...
Warum sich für einen FORSTNER entscheiden?

Beim FORSTNER BIOS erfolgt die Warmwasser-
bereitung hygienisch in einem integrierten
Edelstahlwellrohr im Durchflussprinzip.

Sofortige, effiziente und 100% hygienische Erwärmung
Durch das wendelförmig im Speicher angeordnete Well-
rohr fließt kaltes Wasser von unten nach oben und
entzieht beim Durchströmen dem Speicher die Wärme.
Somit werden schon die kühleren Temperaturzonen im

Speicher für die Vorwär-
mung ge nutzt. Der Wär -
me   spei cher dient als
„Batterie“. 

?

erwärmtes
Brauchwasser

Brauchwasser
kalt vom Netz

Brauchwasser-
tauscher

  
  

  

  
  
  

Brauchwassertauscher

SO INDIVIDUELL WIE SIE

zu jeder Zeit frisches, hygienisches Brauchwasser

Warum im Durchflussprinzip?
Sofortige Wassererwärmung bei Bedarf - keine
Erwärmung „auf Vorrat“ wie bei einem Boiler
(ca. 300 Liter im Einfamilienhaus)

Der Inhalt (32 Liter) wird mehrmals täglich umgesetzt. 
große Warmwasserzapfraten ohne lange Nachladezeiten
jede Warmwasserentnahme schichtet den Speicher und
verbessert die Solarnutzung

Warum aus Edelstahl (V4A) - Material 1.4571?
ein Muss (lt. DVGW-Arbeitsblatt W 551) für
die hygienische Warmwasserbereitung

weniger Verkalkung durch glatte Oberfläche und
hohen Ausdehnungskoeffizient

Warum ein Wellrohr und kein Glattrohr?
dünnere Materialstärke – Wärmeübertragung
(k-Wert) um Faktor 1,2 besser

Das gewellte Rohr hat eine größere Oberfläche als das
Glattrohr und dadurch eine größere Austauschfläche
sowie einen besseren Wärmeübergang

Beim Aufdrehen warmes Brauchwasser?
separater Anschluss für Warm wasser zirkulation
(keine Auskühlung in den Leitungen)

HYGIENE IST FÜR UNS ALLE WICHTIG:
Legionellenwachstum und Kalkausfällung

In Trinkwasserinstallationen besteht grundsätzlich
die Gefahr der Ansiedlung von was sergängigen
Mikroorganismen. Kumulierter Kalk und Korrosion
bieten einen idealen Untergrund für mikrobielle Be-
siedlung, insbesondere durch Legionellen. Über
Stunden gespeichertes Trinkwasser bei Tempera-
turen zwischen 25°C und 50°C fördern das Wachs-
tum. Das Einatmen eines bakteriellen Sprühnebels,
wie er z.B. beim Duschen entsteht, kann besonders
bei älteren und abwehrgeschwächten Personen zu
ernst haften Erkrankungen führen.

Das Durchflussprinzip schließt bei allen
FORSTNER Produkten das gesundheitsge-
fährdende Wachstum von Legionellen 

definitiv aus. Langjährige Erfahrungen zeigen, dass
das Problem „Verkalkung“ beim FORSTNER BIOS
Speicher gering ist. 

statt Stillstand

Entspannen in der Badewanne: nie wieder 
wenn Sie als letztes an der Reihe sind... 

Im Gegensatz zu Boilern oder Plattentauschern ist beim FORSTNER BIOS das Verkalkungsrisiko
sehr gering und eine mikrobielle Verunreinigung ausgeschlossen. Für uns ein Muss und für Sie?

?

V4A



In Mittel europa beträgt die durchschnittlich eingestrahlte Sonnenenergie etwa 1.000 kWh pro Qua-
dratmeter und Jahr. Eine Kombination von PV und einer thermischen Solaranlage ist sinnvoll.

FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Sonnenwärme bis

Der Solartauscher – die Solarthermie
Die Einbindung der Solaranlage erfolgt beim
FORSTNER BIOS über einen Solartauscher aus
hochwertigem Edelstahl-Wellrohr mit einem

deutlich besseren Wärmeübergangswert (k-Wert) als ein
Glattrohr - Faktor 1,2. 

Der Solartauscher wird im unter-
sten Speicherbereich eingebaut,
d.h. in der kühlsten Speicherzone
(Behälterboden), damit die So-
larpumpe so früh und so oft wie
möglich anläuft. Jede Warmwas -
serentnahme führt durch das im
Wendel nachfließende Kaltwas -
ser zu einer Auskühlung im un-
tersten Speicherbereich und
för dert die Solarnachladung. 

Der Elektroeinsatz – die Photovoltaik
Ein Anschluss für den Einsatz einer E-Ein-
schraubheizung ermöglicht die Eigennutzung
der PV-Anlage. Der Speicher wird zur Batterie

und zum Wärmespeicher.

6.30 Uhr. Stefan räumt die leeren Rotweingläser vom Wohnzim-
mertisch. Wie spät war es, als die letzten Gäste gegangen sind? Auf
jeden Fall ist der Kopf schwer. Mit gewohnten Handgriffen heizt er
den wasserführenden Ofen im Wohnzimmer an und nutzt so das
eigene Holz. Warum ist Andrea gestern eigentlich um zehn wortlos
im Schlafzimmer verschwunden? Gestern war der 6. Jänner, eine
klare Nacht. Man merkt, dass es draußen kalt ist. Im Wohnzimmer
ist es recht kühl, der Kaminofen wärmt sofort den Raum auf. Heute
wieder arbeiten. Während Stefan für sich das Frühstück berei tet, ist
Andrea unter der Dusche. Richtig friedlich. Hauptsache nicht reden.
Gleich werden die Kinder herunterstürmen. Waschen, frühstücken,
Zähne putzen und raus. Gehe heute früher zur Arbeit, brauche Luft,
frische Luft!
Zu diesem Zeitpunkt wird der Brauchwassertauscher des BIOS-
Spei chers das erste Mal komplett durchströmt und ca. 10°C kaltes
Brauch wasser kühlt den untersten Speicherbereich aus. Mit den ers -
ten Sonnenstrahlen erwärmt sich die Solaranlage auf 30°C, die So-
lar pumpe fängt an zu laufen. Es werden Fußboden  heizungs -
  temperaturen in den Speicher geladen. Im Laufe des Vormittags
steigt die Temperatur in den Kollektoren und auch im Speicher auf
65°C. Die Überschusswärme des Kaminofens wird ebenfalls in den
Speicher eingelagert. Für Technik hat sich Stefan nie wirklich in-
teressiert. Es muss nur funktionieren. Und das tut es.
Andrea kocht zu Mittag, irgendwie hat sie noch gar keinen Hunger;
wäscht ab. Es wird Warmwasser benötigt. Dadurch kühlt der 

SO INDIVIDUELL WIE SIE

Spei cher von unten nach oben ab und die Solaranlage kann durch
die kühlen Rücklauftemperaturen effizient arbeiten. Heute ist es
wirklich sehr kalt. Andrea bekommt am Nachmittag Besuch von 
Simone. Kaffee und Muffins, endlich in Ruhe quatschen. Das Holz
ist abgebrannt, kühl wird es nicht, die Wärmepumpe läuft ja. Für
Technik hat sich Andrea noch nie interessiert. Wirkungsgrad, COP,
JAZ? Zahlen, Laborwerte, reine Theorie. Es muss nur funktio -
nieren. Auf die FORSTNER BIOS Energiezentrale ist Verlass.  
Die Zeit ist schnell vergangen. Die Sonne schickt die letzten
Strahlen. Um 16 Uhr kommt Carla von der Schule, um 17 Uhr Paul
vom Fußballtraining. Ist der wieder dreckig. Nur schnell duschen,
heißes Wasser. Der Speicher wird weiter ausgekühlt und die Rest-
wärme aus den Kollektoren kann in den Speicher geladen werden.
Carla macht ihre Aufgaben prinzipiell auf dem Fußboden. Kannst
du nicht am Tisch sitzen? Andrea läuft am liebsten barfuß. Die Fuß-
bodenheizung ist wirklich angenehm. Wann wohl Stefan von der
Arbeit kommt? Ob sie mit dem Essen warten sollen? Warum haben
sie eigentlich gestritten?  
Paul geht nach dem Abendessen gleich ins Zimmer fernsehen. Carla
sitzt in ihrem Zimmer in der Kuschelecke am Boden, am Telefonieren.
Warum haben wir eigentlich gestritten? Stefan heizt noch einmal
den Kamin an. Wieder eine glasklare Nacht. Ich hole eine Flasche
Rotwein, sagt Andrea und setzt sich zu Stefan auf den Boden.
Gemeinsam schauen sie ins Feuer. Unsere Heizung ist perfekt... sagt
sie und lacht. FORTSETZUNG FOLGT

Maximale Solarerträge und 
effiziente solare Heizungsunterstützung das ganze Jahr

zum Grund 

SPIEL MIT DEM FEUER

Die Sonne schickt keine Rechnung

Keiner weiß, wie lange es welche Förderungen gibt, aber
jeder weiß, dass die Energiekosten stetig steigen. Die
Sonne als größte Energiequelle liefert pro Jahr Energie
von etwa 1,5 · 1018 kWh auf die Erdoberfläche. Dies ent-
spricht mehr als dem 10.000-fachen des Welt energiebe-
darfs der Menschheit im Jahre 2010. 

Bei Amortisationszeiten von ca. 10 Jahren fällt
die Entscheidung für eine Solaranlage leicht.
Eine möglichst große und gut ausgerichtete
Solaranlage ist in unseren Köpfen selbstver-
ständlich. 

Was aber steht im Keller? Wohin mit
der Wärme, wenn die Sonne scheint?

Effiziente Solarnutzung
Ohne richtigen Speicher ist die Solaranlage
nur die Hälfte Wert. Der FORSTNER BIOS nutzt
im Winter bereits die ersten Sonnenstrahlen und ist so di-
mensioniert, dass er auch im Sommer möglichst viel Son-
nenenergie speichern kann. Das muss er auch. Was nützt
die Solaranlage, wenn die Energie nicht gespeichert und
bei Bedarf verwendet werden kann?

?

  

  
  

  

Solartauscher in 
der kühlsten Zone
des FORSTNER BIOS

Solar

Sonnen-Energie wird mit der BIOS
Energiezentrale entweder direkt durch
thermische Solarkollektoren oder in-
direkt über eine Photovoltaik anlage
genutzt. Im Durchschnitt erreichen
thermische Solar kollektoren einen
Wirkungsgrad von 72%, während
Photovoltaikanlagen der zeit einen
Wir kungsgrad von ca. 25% erreichen. 



Reinigung und Wartung leicht gemacht
Eine rasche Demontage des Brauchwasseran-
schlusses und die Ausführung des Kaltwasseran-
schlusses mit einem Revisionsstück erlaubt auch
nach Jahren noch eine einfache Entkalkung und
Systemreinigung.

FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Maximaler Wirkungsgrad durch
zähmt die Kraft einer Welle

Der FORSTNER BIOS ist Management-Zentrale.
Was aber wäre ein Manager, der seine Ressour -
cen nicht wirtschaftlich nutzt und einsetzt?

Der BIOS speichert Wärme. Klar. Diese Wärme wird 
mittels Pumpen vom Wärmeerzeuger in den Speicher
geladen und bei Bedarf wiederum mit Pumpen in die
einzelnen Räume weitertransportiert. Eine ständige
Wasserbewegung, die eine Herausforderung darstellt. 

Mit den patentierten thermo hydraulischen
Schichtweichen von Forstner wird die Pumpen-
dynamik soweit be ruhigt, dass sich Temperatur-

zonen aufbauen und im Speicher keine energiever   -
schwenderische Einheitstemperatur entsteht. 

Folgende Temperaturzonen werden in der 
FORSTNER BIOS Energiezentrale exakt getrennt: 

eine garantiert warme Brauchwasserzone ganz oben
eine Heizungszone in der Mitte (Radiatoren) und unten
(Fußbodenheizung)
ggf. eine Solarzone im untersten kühlsten Bereich

Temperaturzonen im FORSTNER BIOS

Dies ermöglicht:
eine sinnvolle Bewirtschaftung des Speichers
eine komplette Nutzung des Volumens
eine einfache, exakte Regelung des Systems

Der entscheidende Vorteil
Der Wärmeerzeuger muss nur jene Bereiche nachladen,
in denen die Wärme auch tatsächlich benötigt wird. Dies
spart Energie und Kosten, Tag für Tag!

Patentierte Schichttechnik
  

Brauchwasser-
Bereitschaftszone

Be- und Entlade-
zone für Wärmeer-
zeuger und Heizkreis

Solar-
zone

  
  
  

SO INDIVIDUELL WIE SIE

Kinderleicht: Einfaches Funktionsprinzip ohne auf-
wändige Technik durch rein thermische Prozesse

Thermohydraulische Schichtweichen gewährleisten eine zentimetergenaue Schichtung im Speicher bei einer Bela-
dung bis zu 4,6 m3/h (Module 700 und 820 Liter). Die Einbindung sämtlicher Wärmeerzeuger wird dadurch optimiert.

Bei der Entwicklung der FORSTNER BIOS Energiezentrale
stand die Einfachheit und Sicherheit beim Aufbau im
Vordergrund. Zum Speicher stehen die passend aus-
gewählten Hydraulikmodule zur Verfügung:

1 Stück Ladegruppe für den Anschluss des wasser-
führenden Ofens sowie bei Bedarf eines zusätz lichen
Wärmeerzeugers
2 Stück Heizungsgruppen zum flexiblen Anschluss des
Heizkreises bzw. der Heizkreise
1 Stück Solargruppe ggf. zur Einbindung der Solar -
kollektoren

Sämtliche Speicheranschlüsse (Solar, Heizung, Ladung,
Kalt-Warm-Wasser, Zirkulation) sind flachdichtend. Dies
erleichtert die Montage er-
heblich und spart Zeit. 
Die Heizungs- und Ladungs -
anschlüsse sind als T-Stück
ausgeführt, damit wird eine
einfache Mehrfachnutzung
ermöglicht. 

Platzsparend bei einfacher & rascher Montage

geniale Schichttechnik

?

Anbausatz Pumpenmodul und Solarmodul

Brauchwassermischer

Kaltwasser-Fitting

Revision

Der BIOS benötigt wenig Platz, ist universell einsetzbar
und erleichtert somit die Heizungseinbindung.

Optimale Einbringmaße, ein rascher Aufbau und eine ein-
fache Inbetriebnahme sparen Zeit und Kosten.

Sicher im Betrieb, wartungsarm und einfach regelbar.
Mit dem BIOS können Sie sich entspannen.



FORSTNER BIOS - die Energiezentrale

Gelassen in die Zukunft

Die BIOS Energiezentrale kompakt ist zusätz lich mit einem
komplett vorverdrahteten Steuerungskasten ausgestat-
tet. Die integrierte Regelung ermöglicht eine einfache
Steuerung:

Anpassung der Heizprogramme (Ferienabwesenheit,
Nachladezeiten, Partyfunktion...)
Servicefunktionen
Leistungsmessung der Solaranlage
Anlagenzustand

Sämtliche Komponenten sind vormontiert und
so gebaut, dass ein falsches Anschließen prak-
tisch ausgeschlossen ist.

Die Regelung wird auf Wunsch so erweitert, dass
ein Zugriff mit dem eigenen Smartphone oder
Tablett möglich ist. Damit ist eine einfache 

Kontrolle und Steuerung der Heizungsanlage bequem
möglich.

SO INDIVIDUELL WIE SIE

Vollautomatisierte Roboter und hochqualifizierte Mit-
arbeiter stehen für hervorragende Qualität. So werden...

... z.B. alle Anschlüsse manuell geschweißt. Es handelt sich
dabei nach wie vor um das sicherste Schweißverfahren. 

Die Standardspeicher können mit dem Wärmelogistik-
Modul WLM effizient erweitert werden.

individuell, wirtschaftlich und mit viel Erfahrung

WLM

Bei großen Heizleistungen können die Speicher durch einen
Erwei terungsspeicher ergänzt werden. Die Anschlüsse
dafür sind bereits vorhanden. Zur sinnvollen Volumener-
weiterung erfolgt die Einbindung des Erweiterungs -
 speichers durch ein Wärme logistik-Modul (WLM). Dieses
garantiert den Erhalt der Brauch wasserzone im Hygiene-
Systemspeicher und eine maximale Volumenver-
größerung.

Standardwohneinheit (WE) z.B. Einfamilienhaus (bis zu 2 Nasszellen), Erfahrungswerte ohne Gewähr
* Stand 2016: Bei Kombispeichern wird der Wert A derzeit von keinem Hersteller erreicht.

/ /

Standard & Erweiterung

Sämtliche Stecker sind beschriftet, verpolsicher und
auf die richtige Länge abgelängt.

Der Anschluss an das Stromnetz erfolgt über den ebenfalls
vorverdrahteten 400 V CEE Stecker.

Mit dem Smartphone einfach die Heizung regeln, für den
BIOS kompakt kein Problem.

Plug & Heat: FORSTNER BIOS Energiezentrale kompakt

DAS PRE
MIUM-PR

ODUKT!

FORSTNER BIOS Energiezentrale mit Solartauscher

Typ Inhalt Ø roh mit Dämmung Höhe roh mit Dämmung Kippmaß roh Warmwasserleistung Solarfläche Energie-
l mm mm mm mm mm für Wohneinheiten m2 klasse *

BIOS HS-070 700 650 890 1850 2000 1940 1 WE 12 B

BIOS kompakt 080 820 770 1010 1900 2050 1990 bis zu 3 WE 14 B

BIOS kompakt 136 1360 950 1190 2110 2260 2240 bis zu 6 WE 20 B

Erweiterungsmodule

BIOS WS-EM070 700 650 890 1850 2000 1940 - - B

WS-EM 080-10 820 770 1010 1900 2050 1990 - - B

WS-EM 136-10 1360 950 1190 2110 2260 2240 - - B

Erweiterungs-
modul

FORSTNER
BIOS

WLM


